
 

 
Seite 1 von 2 

Stadt Werra-Suhl-Tal 
 

Beschaffung Löschfahrzeug, Lieferung eines Tragkraftspritzenfahrzeugs TSF-W 

Vergabe-Nr.: 308-24 

 

Leistungsverzeichnis - Vorbemerkungen 

 

Gegenstand der Beschaffung bildet ein Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser in Anlehnung an die DIN 

14530 Feuerwehrfahrzeuge Teil 17 TSF-W. Die Vergabe ist in folgende Lose unterteilt: 

Los 1: Fahrgestell 

Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau 

Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung 

Die Auftragnehmer der Lose 1 und 2 verpflichten sich, alle technischen Detailabstimmungen, sowie 

Schnittstellenbeschreibungen unter Kenntnisnahme der Auftraggeberin unaufgefordert ohne 

Mehrkosten vorzunehmen. 

Es gelten die jeweils losbezogenen Leistungsverzeichnisse. Diese sind ausgefüllt und – soweit dort 

ausgeführt – unter Beifügung technischer Erläuterungen der angebotenen Produkte mit dem Angebot 

einzureichen. Der jeweilige losbezogene Angebotspreis (brutto) ist in das Angebotsformblatt (633) zu 

übertragen. 

Soweit im Leistungsverzeichnis des Loses 3 Ausrüstungsgegenstände in der Spalte 

„Lieferung/Bereitstellung durch“ mit „Bedarfsstelle“ gekennzeichnet sind, sind diese nicht mit 

anzubieten. Es handelt sich vielmehr um vorhandene Ausrüstungsgegenstände, die vom 

Auftragnehmer für das Los 2 berücksichtigt werden müssen. 

 

Lieferfristen und -orte: 

Für das Los Nr. 1 (Fahrzeug) gilt eine Lieferfrist bis spätestens zum 30.09.2025. Die Lieferung hat zum 

Werk des Auftragnehmers für das Los Nr.  2 (Aufbau) zu erfolgen. 

Für das Los Nr. 3 (Beladung) gilt eine Lieferfrist bis spätestens zum 30.09.2025. Die Lieferung hat 

ebenfalls zum Werk des Auftragnehmers für das Los Nr. 2 (Aufbau) zu erfolgen. 

Für das Los Nr. 2 (Aufbau) gilt eine Lieferfrist bis spätestens zum 30.11.2025. Die Auslieferung erfolgt 

am Standort des Auftragnehmers, samt Einweisung (entsprechend der Vorgabe im losbezogenen LV). 

 

Einzuhaltende Normen und Regelungen: 

1.01 DIN EN 1846 in allen Teilen 
1.02 E DIN 14502 Teil 2 - Zusätzliche Festlegungen zu DIN EN 1846-1 und DIN EN 1846-2 

1.03 DIN 14502 Teil 3 - Farbgebung und besondere Kennzeichnungen 

1.04 DIN 14530 Teil 17 – TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser) 

1.05 Technische Richtlinie BOS (TR BOS) 

1.06 EMV Richtlinien 95/54 EG (für Fahrbetrieb) ansonsten EMVG in aktuelle Fassung 
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1.07 Straßen-Verkehrs-Zulassungsordnung StVZO BRD 
1.08 Vorschriften über elektrische Anlagen VDE-/DIN-Normen 

1.09 Alle ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmittel entsprechen § 29 Abs. 1 DGUV  
Vorschrift 49 

1.10 Das Fahrzeug entspricht dem neuesten Stand der Technik 
1.11 Das Fahrzeug erhält die Zulassung nach der StVZO 
1.12 Das Fahrzeug entspricht den geltenden Unfallverhütungsvorschriften GUV C 53  

„Feuerwehr“ und GUV D 29 „Fahrzeuge“ sowie allen gesetzlichen Bestimmungen 

1.13 Das Fahrzeug ist mängelfrei an den Auftraggeber auszuliefern 
1.14 Alle technischen Beschreibungen, Anleitungen, Unterlagen, Datenblätter usw., die zum  

Fahrzeug einschließlich eingebauter oder gelieferter Ausstattung dazugehören oder 
zusätzlich durch den Auftraggeber gefordert wurden, sind in deutscher Sprache zu liefern 

1.15 Bei der Übergabe sind alle erforderlichen Betriebs- oder Bedienungsanweisungen, 
Konformitätserklärungen sowie Wartungs- und Servicenachweise in digitaler (pdf) oder 
analoger Form zu übergeben 

1.16 Feuerwehrspezifische Ein- und Umbauten inkl. des Nachweises der Einhaltung gesetzlichen 
Regelungen, insbesondere der europäischen Richtlinien über die Funkentstörung, der 
notwendigen TÜV-Abnahmen für Kfz-Briefeintragungen 

 

Masseangaben: 

Das Fahrzeug darf in Summe ein zulässiges Gesamtgewicht von 7500 kg nicht überschreiten. 

Die Bieter für die Lose 1 und 2 haben hierzu im jeweiligen Leistungsverzeichnis Angaben zur 

Gesamtmasse ihres Teilgewerks zu machen. Die Bieter für das Los 3 haben anzugeben, ob ihr 

Angebot von der im Leistungsverzeichnis bereits enthaltenen Masseberechnung abweicht. 


